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Vorwort des Kommandanten  

 
Das Jahr 2008 war für die Freiwillige Feuerwehr Schleißheim 
von besonderer Bedeutung. Mit der Eröffnung des neuen 
Gemeindezentrums bzw. unseres neuen Feuerwehrhauses 
wurde ein seit mehreren Jahren geplantes Projekt vollendet.  
Vorliegender Bericht soll nun einen kurzen Überblick über die 
Vielzahl der Tätigkeiten im vergangenen Jahr geben. 
Die größte Herausforderung war die Fertigstellung unseres 
neuen Feuerwehrhauses. Viele Arbeiten mussten von uns in 
Eigenregie erledigt werden, aber auch beim Gemeindeamt und 
im Außenbereich war unser Arbeitseinsatz gefragt. Einerseits 
um Kosten zu reduzieren und andererseits um auch eine 
entsprechende Eigenleistung durch die Feuerwehr zu 
erbringen. 
Im September erreichten wir mit der Eröffnung den 
Höhepunkt des vergangenen Jahres. Zudem konnte die 
Feuerwehr auch ihr 120-jähriges Bestandsjubiläum feiern. 
Zahlreiche Ehrengäste - an der Spitze unser LH Dr. Josef 
Pühringer - gaben uns beim Festakt die Ehre. Natürlich wurde 
dieser Anlass mit einem Zeltfest gebührend gefeiert. 
Trotz dieser zusätzlicheƴ !ǊōŜƛǘŜƴ ŘǳǊŦǘŜ ŀǳŦ Řŀǎ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ α¢ŀƎŜǎƎŜǎŎƘŅŦǘά ƴƛŎƘǘ ǾŜǊƎŜǎǎŜƴ 
werden. Die Einsatzanforderungen hielten sich in Grenzen und waren gegenüber der Vorjahre etwas 
geringer. Trotzdem sind viele Tätigkeiten (Wartungen, Übungen etc.) notwendig, um eine 
Einsatzbereitschaft rund um die Uhr zu gewährleisten. 
Auch die traditionellen Veranstaltungen (Altmaterialsammlung, Haussammlung, Adventmarkt) 
standen trotz des verstärkten Arbeitseinsatzes am Programm. Zudem musste auch noch die 
Vorbereitung und die Durchführung der Eröffnungsfeierlichkeiten bewältigt werden. Hier darf ich 
allen KameradenInnen sehr herzlich danken, die bei all den angeführten Veranstaltungen ihr Bestes 
gaben. 
Anlässlich des Zeltfestes gilt mein besonderer Dank auch den vielen Privatpersonen bzw. den Helfern 
aus den anderen Vereinen unseres Ortes, die sich zur Mithilfe bereitstellten. 
Mit Freude darf ich auch erwähnen, dass im Vorjahr ein Neubeitritt zur Aktivmannschaft bzw. zwei 
Übertritte von der Jugend zu verzeichnen waren. Auch die Jugendgruppe wurde mit vier 
Jungfeuerwehrmitgliedern verstärkt. Die Jugend ist unsere Zukunft. Daher gilt dem Team der 
Jugendbetreuer für ihre wertvolle Tätigkeit ein herzlicher Dank. 
Wie bereits erwähnt konnte das Projekt um unser Feuerwehrhaus im Vorjahr abgeschlossen werden. 
Nun verfügen wir über eine zweckmäßige und zeitgemäße Unterkunft, wo eine entsprechende Arbeit 
und Einsatzvorbereitung zur Hilfeleistung für die Bevölkerung unseres Ortes gewährleistet ist. 
Mein Dank gilt daher besonders der Gemeinde für die verständnisvolle Zusammenarbeit zum Wohle 
der SchleißheimerInnen. Auch dem Bezirksfeuerwehrkommando - im besonderen 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Heinrich Burgstaller und Bezirksfeuerwehrkommandant OBR 
Johann Gasperlmair - sei für die stete Unterstützung gedankt. 
Abschließend danke ich auch allen FeuerwehrkameradenInnen für die geleistete Arbeit bei den 
diversen Einsätzen, Übungen und Veranstaltungen, aber auch bei unserem Neubau. Ist es doch in der 
heutigen Zeit nicht selbstverständlich, dass so viele Stunden an Freizeit (siehe Bericht) uneigennützig 
für den Nächsten geopfert werden. 
        Der Feuerwehrkommandant: 
 
 

      (Herbert Hadringer) 
             Hauptbrandinspektor 
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Überblick  

 

 
MANNSCHAFTSSTAND PER 31.12.2008 

 

 2007 2008 

Aktive 51 53 
Jugend 8 9 
Reserve 15 15 
Beurlaubt 3 3 

 
NEUBEITRITT JUGEND 

Karlsböck Patrick, Kösterke Fabian, Rosenberger 
Philipp, Pachner Peter 

 

AUSTRITT JUGEND 
Taschner Nikolaus 

 

ÜBERSTELLUNGEN 
Maurer Wolfgang, Wespl Mario 

 

EINTRITT IN DEN AKTIVSTAND 
Rosenberger Paul 

 

VERSTORBEN 
Wespl Friedrich 

 

 

BEFÖRDERUNGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZUM FEUERWEHRMANN 
Thanhofer Jürgen 

 

ZUM HAUPTFEUERWEHRMANN 
Kogler Wolfgang 

 

ZUM LÖSCHMEISTER 
Felbermayr Wolfgang 

 
ZUM HAUPTLÖSCHMEISTER 

Adelsmair Christian 
 

 
AUSZEICHNUNGEN 

 
 

DIENSTMEDAILLE - 40 JAHRE: 
Grubmair Franz 

 

DIENSTMEDAILLE - 50 JAHRE 
Lamm Johann 

Schrenk Norbert 
Fürlinger August 
Stadlmayr Johann 

 

EHRENURKUNDE - 60 JAHRE 
Hadringer Josef 
Mielacher Alfred 

 

 
AUSZEICHNUNGEN 

EHRENZEICHEN DER GEMEINDE IN GOLD 
WESPL JOSEF 

 
VERDIENSTZEICHEN DES ÖSTERREICHISCHEN 

BUNDESFEUERWEHRVERBANDES 3. STUFE BRONZE 
 

Hadringer Günter, Wespl Josef 

 
ÜBERSTELLUNGEN IN DEN 

RESERVESTAND 
 

Wimmer Georg 
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Wespl Friedrich / 1929 - 2008  

 
Am 29.10.2008 mussten wir Abschied nehmen, 
Abschied von unserem lieben Freund und 
Feuerwehrkameraden  Friedrich Wespl. Mit 
Friedrich Wespl haben wir einen Kameraden 
verloren, der seine ganze Liebe seiner Familie, aber 
genau soviel der Feuerwehr und seinen Kameraden 
schenkte. Als junger Schleißheimer kam er im 
Dezember 1949 zur Feuerwehr. So - wie wir ihn 
kannten - war er sich seiner Aufgabe, seiner 
Verantwortung als Feuerwehrmann immer 
bewusst. Dort wo Hilfe notwendig war, egal im 
privaten oder beruflichen Bereich, oder bei der 
Feuerwehr, er half mit, wo er konnte. Speziell die 
Feuerwehr hatte bei ihm einen ganz hohen 
Stellenwert. Auch wenn die Möglichkeiten zur 
Hilfeleistung damals wesentlich schwieriger waren 
als im Vergleich zu heute, die Feuerwehr hatte ihn 
begeistert. Er beteiligte sich bei den diversen 
Ausbildungen und erwarb auch das Feuerwehr - 
Leistungsabzeichen in SILBER. 
So mancher kann sich noch erinnern, wenn bei 
einem Alarm der Fritz mit dem Fahrrad angebraust kam, oder wenn er bei diversen Fahrten mit 
unserem alten offenem Tanklöschfahrzeug Opel Blitz am Hecktrittbrett seinen Stammplatz belegte - 
für die heutige Zeit unvorstellbar. Doch daraus sieht man, er hat für die Feuerwehr und somit für die 
Bevölkerung, die Allgemeinheit gelebt und gewirkt. Unser Fritz war immer guter Laune, auch zu 
Späßen aufgelegt, und so hatte er eine gute Beziehung zu seinen Mitmenschen. Und diese gute 
Beziehung lebte er auch in der Kameradschaft seiner Feuerwehr weiter. Er war ein jederzeit 
hilfsbereiter und verlässlicher Kamerad, wie man so schön sagt, ein 100%iger Feuerwehrmann. 
Leider ereilte ihn das Schicksal mit seinen Krankheiten allzu früh. Trotzdem hat er das Interesse an 
der Feuerwehr nie verloren, und zudem die Wichtigkeit dieser Institution immer hochgehalten, 
hervorgehoben, was es bedeutet, in einer funktionierenden Kameradschaft mitwirken zu dürfen. 
Diese Einstellung, Begeisterung zur Nächstenhilfe, dieses Engagement hat er auch auf seine Söhne 
Fritz, Josef und Eduard übertragen. Auch seine Enkel Philipp und Mario, die bereits bei unserer 
Feuerwehr sind, haben vom Opa dieses Pflichtbewusstsein übernommen. Er selbst konnte ja am 
Geschehen in der Feuerwehr nicht mehr teilhaben. Durch die Informationen seiner Söhne wurde 
aber sein Interesse befriedigt. Wenn man einen netten Menschen verliert, so ist jedes Jahr, jeder Tag 
zu früh. So kam es auch für unseren Kameraden Friedrich Wespl. Im privaten Bereich hätte Fritz im 
nächsten Jahr seinen 80. Geburtstag bzw. die goldene Hochzeit mit seiner Gattin Rosa feiern dürfen, 
und bei der Feuerwehr hätte Fritz das 60jährige Dienstjubiläum vollendet - leider war ihm dies nicht 
mehr vergönnt. 

Lieber Fritz, 
für uns Feuerwehrkameraden war es eine Selbstverständlichkeit, dich auf deinem letzten Weg zu 

begleiten, 
und somit den Dank zum Ausdruck zu bringen 

- für dein Pflichtbewusstsein 
- für deine Einsatzbereitschaft 

- für deine Kameradschaft, die viele von uns mit dir im Feuerwehrdienst 
oder in privater Weise erleben durften 

 
Wir werden dir ein ehrendes Gedenken bewahren!  
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Feuerwehrhaus - NEU  

 

 
 
In der Einsatzzentrale werden 
größere Einsätze koordiniert und 
abgewickelt. Deshalb befinden sich 
darin auch alle dazu benötigten 
Anlagen für Sirene & Pager. Für die 
EDV-gestützte Abwicklung und 
Koordination des Einsatzwesens 
finden sich ein 
Computerarbeitsplatz mit zwei TFT-
Monitoren und ein Drucker. In 
Zusammenarbeit mit der Fa. 
Zehetner Elektronik wurde in der 
Herrengarderobe ein Monitor 
installiert, der die Einsatzmeldung 
vollständig anzeigt. Ein 

eigenständiger PC ist mit dem WAS verbunden, übernimmt den Alarmierungstext und gibt ihn an 
dem Bildschirm aus. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einsatzgarderobe mit Anzeige des Einsatzgrundes am Bildschirm. 
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Atemschutzwerkstätte mit 
Prüfeinrichtungen und dem 
Trockenschrank für die 
Atemschutzmasken. Weiters wird dieser 
Raum auch für die Lagerung der 
Reserveuniformen verwendet. 
 

 
 
Hier werden viele Reparaturen und 
Wartungsarbeiten vom Gerätewart und von 
den Feuerwehrmitgliedern in Eigenregie selbst 
durchgeführt. 

 
 
 
Fahrzeughalle mit KDO, LFB-A1 und TLFA-
2000. 
 

 
 
 
Schlauchwäsche mit selbst entwickelter 
Schlauchaufhängung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Lager im Zwischengeschoss 
 


